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Mittwoch. 29. Oktober 1919.

Neueste Drahtmeldungen.
Die Schadenersatz-Summe.

(Eljtener Berliner Drahtdlensr fees Wiesbadener lagblatis .)
Br . London, 20. Oft . Sin liberales Parlamentsmitglied

lhot im englischen Unterkianse anpefragt . we'chen Gesamtbe¬
trag Deutschland als Schadensersatz za zahlen habe und wann
die erste Zahlung  statlfinde . Schatzk.ruzlee Chambec-
lain erwiderte , daß die Summe für >910/20 von der Kom¬
mission für die Wiederherstellung festgesetzt werde und daß
Deutschland sedenfalls in ben ersten vier Monaten von 1021
20 Millionen Mark in Gold  zahlen müsse.

Das neue englische Kabinett.
rnr . Amsterdam. 29. Okt. (Drahtbcricht.) Drahtlos wird aus

Horsea gemeldet: Das neue englische Kabinett wirv sich folgender,
maßen zusammensetzen: Llovd George Premierminister, Bonar Law
Greßliegeibewobrer. Balfour Lordprasident des Gebeimen Rats,
kbamberlain und Barnes ohne Porleieuille, Frenck Lordleutnani
von Irland , McPhorson Staatssekretär von Irland , Lord
Birkerihead Lordkanzler, Shorr Inneres , Earl os Enrzon Außerei,
Milner Staatssekretär für die Kolonien, Churckill Krieg und Lust-
streitkräste, Montagne Indien , Loug Erster Lord der Admiralität,
Munro Staatssekretär für Schottland, Auckland Geddes Prästdei.t
des Handelsamtes, Addilon Minillec für öiieutliche Gesundheit,
Lord Lee Präsident des Reichswirtschostsamles, Fisher Präsident des
Unterrichtsamtes, Harne Arbeitsminiiter, Eri Geddes Jinanzmimsttr.
Eine Londoner Konferenz, zu welcher deutsche

W rtlchaftspolitiker eingeladen find.
mz. Amsterdam. 29. Okt. (Drahtbericht) „Daily Mail" be.

richtet, daß die Engländer,  die sich während des Krieges und
seit dem Wasfenstillstand für die D e r f) ä 11». i ( ( e in Deutsch,
ionb und Lsterreich  interessieren, nächste Woche mit bekann.
ten Persönlichkeiten aus Deutschland und Österreich in London eine
Konteren, abha ten werden. Die Teilnehmer an dieser Konserenz
werden sich in dem Hauke des Lords Cacniovr zu einem gemein-
same» Esten vereinigen. Eingeladen sind u. -r. Bernstein, Prosesjrr
Bonn. Brentano, Artur v. Gwinner, Karl Kantzky, Richard Martin,
«ras Montglas. Max W-rbnrg, Helf-rding, Prasessor Oppenheimer
und Karl S » 'esinaer. Rns üsterieich: Otto Bauer, Dr. Ellen-
bürgen. Prasessor Lammarsch. Wiejer, Dr. Hertz. Mensdorss und
Professor Redlich.
Devorkt brnd« Kat-fnettsumf'ffdnnq kn Ungarn.

(Eigener Berliner Drahidiensl de» Wiesdadener Tagblatts.)
Br. Wien, 20. Okt. Das „R W. Tagbl ." meidet aus

Budapest. daß iufclge Mitteilungen , die der Bevollmächtigte
der Entente . Sir Geo ge Clark, an me englische Regieeung
sandte, eine R c ' o n it r u kt i o n d e § ungarischen
Kabinetts  l >e v o r st e l, t.  und zwar sollte die Negierung
durch drei demokratisch-bürgerliche und ein sozialdemo¬
kratisches Mitglied ergänzt werden. Cs sei aber abzuwari .-n,
ob die sozral!>?niok ca tische Partei . di-; nach wie vor eine ab-
lehnende Haltung gegenüber der Regierung einnimmt , bereit
sein wird, den ihr angcbotenen Minisicrvosten anzunehmen.

Der K " w «f um V - fersbura.
(Eigener Berliner Drahtdienst de, Wiesdadener Tagbliils.)

Br. Kopenhagen, 20. Okt. Flüchtlinge aus Pitersbgrg
be ichten der . Berlingske Tidende" ,-'folge, daß die Bolsckw-
wisten die Absicht haben, BeterSbura in die Luft
zu sprengen,  falls die W"iße Arme- es entsetzen wurde.
Alle Bniikcn Petersburgs sind unterminiert und ganze
Häuserreibcn sind in Festungen umgewandeli.

Einstellung des Eikenbahn»err«hrs ln Tirol.
Okt. (Drabibericht .) Wegen voll¬

er Kohlenvorcäte w irde im Bereich
Innsbruck die Einstellung samt-

üge  sowie des gesamten Gütervec-
der LebenSmitt . lbefvrderung , bis

im. Innsbruck, 29.
ständiger Erschöpfung d
der StaatSbahndi ektion
licher Personen  z
kehrs. misoenommen
1. November verfügt.
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Die Nationalversammlung.
niz. Berlin, 28. Oktober.

Präsident Frhrenbach eröffnet die Sitzung um l 14 Uhr.
. Ans eine Ansraae des Alg. Dr. M.iieimann kD. «Pt .) wegen
^er traurigen Lage deutscher Gesongenen E"  .
Ngiernng-seiiig geantwortet, daß die Untcrbcing.ina der Gesangeiwn
im allgemeinen erträglich ist. "r» ->' o-r ^ ^ undhet zu and ichiechi.
- ts  SR, 1Ä * Ä - fr -----
f flI icke nlsüni «ia marklchelnen  wird dal,III beantwortet,
detz inso!ge ^ es Zusammenwirkens des berliner Poliieiprasidiums.
dis Reichsdankdirekioriums und der staaisnnwaltschas und inw.Ae
Aufwendung reicher Geldmittel iur Agent n und Belvdnungen in
d-n lebten Wocken 21 ^ o I l chmü » , <r 5 a n b * n dem Gericht
Pgesühn werdeu konnten. Es ist °u.e Abnah.ne der Herstellung oon

“•'RKÄ w ** ««*■* ; «??-
» . rf.Tft .wsr . .tt
Mnasseitia bemerkt, daß de», m keiner Leise so sei. Dagegen
«"che Amerika Schwierigkeiten bei der Lulreiseerlaubnis, wogg n‘üSfÄTk .»«!»«°—-

'"iflrain ' .V ' sT : ' T' i Su|. t.n- ™3ro. I« d « bn
Politik der Rechten. Eine Awangswirtleb-ist haben wir Überhaupt
»'ckst mehr. Eie wird überall durchbrochen. , - . id.

Alg Tr vuao (D. BpiD >« Zwanglwirts -hast dar) n\an
Hindernis sü? die wittlchaktlicke Lwoeranftichtuna wê n. D-e

N "iierenz zwischen Nnls- und rechtsrheinischem vebl« mutz v r
Wwrnden. Die Notversor-ung mtt Lchuhrn .tockt volljtai. g.

'wÛ ßtSt ’M bin nicht einverstanden mit der Ent.
?Neß,,ng fe«. « uslchuste«. wonach alle Vest.nmi ungen >n der ^

»veeordnung anigehodm R*WK duü»« -. m  uuw.

Abend-Ausgabe. _ Sit. IS2.. «7.Jahrgang.
wirtschaftlichen Arbeitern die „igesicherteu Deputatsbezügeohne Be.
schränkungen auszuliesern. Ebenso bitte ich den flmrafl Arnstadt
adzulehiien, daß der Erlös der Piehhäuie dem Besitzer des Biehes,
von dem es gelaust wurde, in vollem Umsange ausdejahlt wird.

Damit schließ! die Aussprach«.
Abg. BehrenS <D. Rti.) begründet einen Antrag Allekotte, das

Ministerium in drei Abteiinnaen zu teilen, sür Landwirtsckast. snr
Jndnstrie und Handel und die Leistungen dieser Abteilungen Fach¬
männern z» übertragen. — Der Antrag Allekotte wird avge.ehnt.
Die Entschließung des Ausschusses, detr. die Deputatsbezüge, wird
angenommen, ebenso die andere Entitdiießung des Ausschusses. Bei
der Abstimmung über die Emschliegung Arnstadt, betr. die Abgabe
des Erlöses der Biehhäute an ben Besitzer des Birh.'s, muß Hammel¬
sprung vorgenommen werden. Die Aostimmung ergab 102 Stimmen
für den Antrag und 104 Stimmen dagegen. Das Haus ist also
beschliißunsähig. Die nächste Sitzung wird ans 4%  Uhr anberaumt.
In dieser wird eine Entschließung Arnstadts, betr. Gewährleistung
von Rohstossen und Betriebsmittel für Handwerk und Jndnstrie,
angenommen. . ..

Abg. Koch(Dem.) befürwortet einen Antrag, bie_Melajseabliese-
rung zugunsten einer besseren Viebsütterung abznändern und 50
Prozent Meiaste den Rübenbcnern zn belasten. Der Antrag Äach
wird angenammen. Die Abänöerungsa!,träge des Aurschustes wer¬
den angenommen. Der Rest des Haushalt wird angenommen. Es
foiflt die Beratung bas Haushalts der Berwaltuna des
Reichsheeres.  Hieraus vertagt sich das Haus aus Mittwoch,
9% Uhr. Fortsetzung Rest des Hausbalts. Schluß 654 Uhr.

CHtt Geheimbericht des Grafen Tisza.
mz.  Budapest , 28. Okt. Der „Bester Slohd" veröffentlicht

einen von dom Historiker Bischof Wilhelm Fcaknoi im Wiener
kaiserlichen Archiv aufgefundenen Geheimbericht  des
G afen Tisza  vom 1.  Dezember 1015 an Kaiser Franz
Joseph über seinen Besuch bei Kaiser Wilhelm II . Er erklärt
darin , daß er vergebens versuchte, die ihm allzu opti¬
mistisch  erscheinende Anschauung Kaiser Wilhelms , der die
Kräfte des Gegners beträchilich unterschätzte  und über
den weiteren Verlauf und den AuSgang des Krieges allzu
günstige Erwartungen hegte, aur den Boden der realen Tat¬
sachen zurückziifübren. Er halte es darum für notwendig,
in ch die Verminderung de? Der-f-nd der verantwortlichen
Polilik Den ' schlnnds dauernd einen mäßigere » Einfluß
auf Kaiser Wilhelm  auszuüben.

Tie Wahlen in der Ech» eiz.
W. T.-B. Bern . 29. Oft . (Drahtbericht . Schweizer Dev.-

Agentur .) Die Wahlen für den Nationalrat . die zum ersten¬
mal nachdem Proporz  stattfanben . zeigen folgendes, wahr¬
scheinlich definitiv bleibendes Nokultat:  Freisin »ig-demo-
krnt' sche Partei fri Sitze, bisher 108. Katbalisch-konseevat ve
Pa -ste! 42 Sitze, b-sher 42. Sozialdemokraten 39 Sitze, bis-
der 20, Bauernoartei 27 Sitze, bisher 0 Liberale demokratis.he
Partei 0 Sitze, bisher II , Oslschnveizeeiiche Demokrit ?»
4 Sitze, bisher 4. Grndlianer 3 Sipe , bisher 3, Forifch iii-
licke Bnrgerpariei Basel 1 Sitz , bisber 1. Evangelische
Parte ! l Sitz, bisher 0. - n Zürich ist 0!.,b3 gewählt, während
Platten nickt wiedergewählt wurde . Die Sozstudemok.aten
rechnen auf 50 bis 60 Mandate.

Das enaUflhe Deflzlt.
mz. Amsterdam. 28. Oft . Der . Telegrarf " meldet aus

London- Der Dchiatzkanzker beröffentlich' te ein Weißbuch,
aus dem he vorgebt, de>ß d-is Finanzjahr mit einem Defizit
von 47 3 Millionen Pfund  anstatt mit den er¬
warteten 250 Millionen abschließen wird . Der neue Heeres-
etat beläuft sich auf 405 Millionen Pfund und nicht 287
Millionen , wie ursprünglich beabsichtigt war.

Tie Rumänen.
mz. Versailles, 28. Oft . Der Generalinspcfteur der

rumänischen Armee, General Goanda,  wurde an Stelle
MisbnS, ehemaligen Etesnndien in London, der Außenminister
wurde, zum ersten Delegierten der rumänischen FriedenS-
delegation in Paris ernannt . Er werde dir Antwort der
rumänischen Regierung auf den Be übt Sir George Clark
demnächst nach Paris überbringen . Wie dec „Temps " wit¬
teilt . bat die rumänische Friedensdelegation dem Fünferrai
ein Memorandum über die Reauisition de? rumänischen
Heeres in Ungarn übe reicht. Die rumänische Armee be-,
schlaonahmte nur Kriegsmaierial der ungarischen Armee,
das sie nach Kriegsrecht auf dem Schlnchtfclde erbeutete,

Die Lage im Baltikum.
Die alliierte Räumnngsksmmifsion.

tn*. Berlin , 29. Oft . Laut einer Züricher Meldung des
„B. L.-A " wird sich die Kommission zur Räumung der Haiti-
schen Provinzen vorübergehend in Berlin  aufhalten , um
dn t Einsicht in die offiziellen Dokumente über die von der.
deutschen Regierung an den Grafen v. d. Goltz und die deut¬
schen Truppen erlassenen Befehle zu nehme».

\V. T.-B. Paris , 29. Oft . (Drahtbericht .) Der Oberste
Rat trat am D>ensiogvormittag in ÖnnH-fciiLeit von Marjckiall
Fach. General Niessel u id zahlreichen alliie te r militäcischen
und maritimen Experten zusammen. Die interalliierte
Kommission,  die mit der Überwachung dec Räumung
des Baltikums  beauftragt 'varden ist, setzt sich folgender¬
maßen zusammen : Vorsitzender General Niessel für Frank-
reich, General Turner für England , DenerU Carney für die
Vereinigte» Staaten , General Marictti für Italien , General
Takedo für Japan . Die Kommission wird nächstens obreise-r.
Der Oberste Rat wird heute miede: guiammentcetn.

Englische Offiziere in litauischen Diensten,
mz. ftorona, 28. Oft Hier ist ein englischer General

eingetroffen, dem eis englische Offiziere folge» tprÄtzn.
Sämtliche Engläadxr treten in litauische Dienst^

Deutschland.
Acht Milliarden neue Kredite.

mz.  Berlin , 29. Okt. Der dec Nationalversammlung zu-
gegangene Rcichsergänzungsetat füc ' 010 enthalt etne»
neuen Kreditanfvr  uch oon über acht Milliarden Maor.
Fast alle Ministerien haben erhöhte AuS-zaben. Aus den ge¬
samten Reuforderungen ergibt sich em Anleihebedarp
von 40,6 Milliarden,  wofür auf gesetzgeberischem

Erzderger über di« EparprSmienanleihe.
mz . Berlin , 28 . Okt . In der V ' rsammlung zur Gain-

dung deS Ausschusses zur Förderung dec S P a r Prämien¬
anleihe  führte Finanzminister Erzberger  in serne^
Begrüßungsansprache aus . daß der Entschluß zu einer Spar-
Prämienanleihe trotz des Spiel,Barakrers erncr solchen mit
Rücksicht auf den g aßen Bestand festverzinslicher Anleihen
begreiflich sei. D, bei sei man zu einem vollständig neuen
Tbp übergegange». der nicht nur den Spieltrieb ausnühe,
kondern auch den Spargebinken in den Vordergrund stells.
Die Gewinne erfordern insgesamt nicht mehr als 0,9 Prozent
des Anleihebet ages . Der Banns und die Zinsz 'ischlage,
welche mit dcr Tilgung ansgorghlt ivecden und auf die der
Ern>erber der Anleihe rechnen kann, überwiegt bei 4 Prozent
Gesamlve zinsung das alertocische Moment beträchtlich, io
daß durch das Sparshstem de.- Spielcharaktec wesentlich ge¬
dämpft wird. Die Begünstigung , daß die Hälfte der Ein¬
zahlung mit KriegSanl - ihe zum Nennwerte erfolgen soll, ist
nicht nur den Zeichnern , sondern auch den Besitzen» von
Kriegsanleihe gegeben, weil die Festigung .' es Kurs,tandeS
der Kriegsanleihe die stete So ge des Reichsfinanzministe-
rmms bilden muß. Der Minister sicht in der günstigen Auf-
nähme der Llnleihe eine Hoffnung auf guten Erfolg. Er
dankte dem Präsidenten v. M -ndelSfobn für die Übernahme
des Vorsitzes und schlägt ol§ stellvertretende Vorsitzende
Prof D . Bernstein und Rcgirrungsrat Dr . Schippe! vor.
Der Vorschlag des Ministers wurde einstimmig angenommen.

Bürzermeisterwahl in Düsseldorf,
me. T iissrldvrf, 28. Okl. In der heutigen Sitzung dec

Stadtvorordiietenversammlung wurde der zwetite Bürger¬
meister von Dortmund , Dr . jur . Köttner,  einstimmig zunr
Bürgermeister von Düsseldorf als Nachfolger des >n den
Ruhestand getreteney Oberbürge --msisters Dr . Oehler grwahlt.

Aus der Pfalz.
Das me-Dureau verbreitet nackstehende Nachrichten:
Bekanntmachung.  Letzthin wurden in Kaiserslantern

Störungen durch politische Agitatoren hervorgernien. Wahrend
dieser Ausschieittingen wurden sranzösische Ossizi.-re verletzt. Sol¬
daten angegriffen und ausaeschimpit. Ein.zeine Truppenabtcilungen
wurden gezwungen, von ihrer Waste Gebrauch zu macken, um sich zu
verteidigen. Einige Zivilpersonen wurden verletzt, von denen eme
ihren Verletzungenerlag. Tie irauzöiischenBehörden sind ent¬
schlossen, jede revolutionäre Bewegung zu unterdrücken. Die zustun-
digen Gerichte werden die verhastcte» Agitatoren streng bestrafen.
Außerdem wurde die Stadt Kaiserslautern zu einer Ge.dstrase vrn
60 000 M. verur-eilt. igez.) General Degoutte, Oderbesehlshaber
der sranzösticken Stheinarmee.

Rtan meldet aus Nauen: „Tie französischen Behörden haben
sich entschloslen, der Bevölkerung des besetzten Gebietes die nötigen
Kohlen zu liefern, um der Slreikben-egimz Einhalt zu tun." — Es
ist richtig, daß die französischen Behörden bes6,lossen haben, dem
linksrheinischen besetzten Gebiet vorläufig die Kohlen zu liefern,
welche ihm die deutsche Regieruna, dem Friedensvertrag gemäß,
zustcllen sollte und die sie ans politischen Rücksichten nicht geliefert
hat. Aber die sranzösifchrn Behörden haben nicht etwa aus Furcht
vor Ausrnhr gehandelt, welchen sie mit Leichtigkeit hatten unter¬
drücken können, sondern nur um der rheinische» Bevölkerung Ent-
behrungen und Mühsale zu ersparen. Und »m dieses menschliche
Gesühl zu befriedigen, hat Frankreich diese betracht ichen Mengen
an Kohlen vorweggenommen, welche das Soarrevier ihm für seinen
unbedingt nötigen Bedar? lieser» soll, um die Beschädigungen der
Kohlengruben von Frankreich wettzumachen, welche von den deut¬
schen Armeen zerstört wurde« .

Über die Ereignisse, die sich am 3. und 9. Oktober in Kaisers¬
lantern abgespielt haben, sind vielfach aus Irrtum deruhende An¬
gaben gemacht worden. Es ist daher wichtig, genau zu sagen, was
dorgekommen ist: Am 8. Oktober brach plötzlich und zu gleicher Zeit
in verschiedenenBetrieben ein Streik von ungesahr 12 000 Arbeitern
ohne irgendeinen Grund beruslicher Art ans. Die Streikenden ver¬
langten die Freilassung von Abgevrdneteii, die im Anfang des
Monats während einer Kundgebung aus der Bürgermeisterei gegen
die teure Lebenshaltung verhaftet worden waren. Außerdem ver¬
langten sie das Recht, sich frei versanimeln zn können. Diese vor-
getrogenen Forderungen konnte» nicht angenommen werden. Abends
um 7 Uhr stellten dann ibrerseits die Arbeiter des Elektrizitäts¬
werks, immer wieder obn/ berufsmäßigen Grund, die Arbeit ein,
und so beiand sich die Stadt säst volljiändig im Dunkeln. Am
9. Lkteber bildeten sich Slreikqruppen und zogen durch die Stadt.
Im Lause dieser Kundgebungenwurde mit Steinen gegen Soldaten
geworfen. Ein Motorradiabrer wurde belästigt, eine Feldküche über¬
fallen und drei Ostiziere wurden verletzt. Das Militär machte von
seine Wasse Gebrauch und einige Teilnehmer an der Kundgebung
wurden verletzt: einer von ihnen ist ge>lorben. — Es ist bewiesen,
daß an der schlimmen Wendung, die diese Ereignisse genommen
Hoven, das Einschreiten gewiller Elemente, welche der Ortsbevölke¬
rung fremd sind, schuld ist. Dre Identität eines dieser vroseffio-
veilen Aufwiegler ist auch sestgesiellt worden. Er kam vom rechreir
Rheinuser und hatte schon in Hamburg, Kiel und Nürnberg Un-
ruhen gestiftet — Die französischenMilitärbehörden haben bei
diesen Putschen die größte Geduld und die größte Ruhe an den Tag
gelegt. Man brauchi ja nur 'dre Handlungsweisemit der zu ver¬
gleichen, die während des Krieges >n dieser selben Stadt Kaisers¬
lautern von den deutschen Miiitärdehörden angewandt wurde, um
die gegen die lernte Lebenshaltung gerichteten Russland- zu unter¬
drücken. Aber die französischen Behörden sind entschlossen, keinen
Anfriihr mit revolutionären Absichten zu dulden. Der Stadt
Kaiserslautern, deren Verwaltung dielen Ausruhr nicht vorauszn-
sehe» und durch ihre eigenen Mittel nicht zn unterdrücke« verstand,
smrd eine Gesamigeldstrase von 60 000 M. auserlcgt.
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Wiesbadener Nachrichten.
Gefängnis - und Geldstrafen für Schwarzkchlächter.

Zu den viestbefprock-enrn Mrhstönöen in der LebenSmittet-
t >crf <K'>" iuj fiebert mch die <5  chw fl r i ' * I ack t e r t >beM  .
K r D^ i . Ä,chcmKL mit fr schein Fleisch . CT« . >'> bekannt , dud
fein Mr -naren mehr Vieh lchwarzaesch -lachttt wird - al « aus l^
K, „ ÜUeo, während bk cmiiid « Fleiichstelle trofc der nmbcrfyj .t
vorqenowmenen UeischpretSerhShidnacri nicht m w w
ha*  wenige Veh ctirf?,uircwen , da» « x Vartc ' lung »er Kernen
äYWx .nr <nion von 200 Gramm cm Ke $ « jo!ferunfl riofr-fl ‘U.
Die Ursachen di-esrS bedauerftchon Umstande » sind die,eiben
wie bei der KartofseKo lamität : Di « >eit den ^ Nvvembertaoen
vorigen IechreS so sehr geschwunden « Antor tot bet WwKa
«ine -rseits und andererseits das verlockende Angebot ungewoh
ich Preis «, dk der SÄc ' chhändler £ « *£ « * «« * *£
So erlisten bk Senbwrt « gar zu k̂ ök der ^ " suchrung und
boschreittn bei Kr Verwertung iyreS SchLnlkviehS lerber nur
zu oft de-n unoes ^ si<l «en Dey ^ wie eS fL̂ t 'Vl ^ trnDfit der
Lonrrbep - risei festgestellten Fälle >md d,e Gerichitsverban - .
iruqen zeigen . Die CdtrarzMäckterei ver bindert ab « nicht
ich  btc regelmäßige Versorgung der Benotk-eriino mit Frncq»
fleisch, sondern gefährdet auch. maS viel schlimmer ' " . unsr e
g-rirze Viehzucht und >..ns°r ^WirtschchtSleben Überhaupt denn
bk ubermähke Abschlochtu-nq von Vieh , veranlaßt durch ver-
lochend bcl>e Preise , muß natürlich K-b' n ft'brrn . Kiß die schon
wähnend de. Kr eg» unz '.'t <nfiftch« Dumruna der Acker so weit
zurückqeden wird , daß der Ertrag an Brotgetrerde and Kar-
toff . ln. auf die unser Volk im der Ernährung urven » esen ,st.

«dExrft ersätrett wird . * u* allen diesen Grinden wurde .n
der letzkn Zeit mdc .r LsfentlÄke t und . «' iê femerzeUberrch.
tet . »o ^
t >eiern
Main , und Lw<l>,t a .'S vaup,s .>ro--ruug *.«
sschielwrtum » dir Verurteilung ,n Netrnanisstrafe »nsgeitelli.
So weit di« Scknrorzsch '.ikbkr rn F ' aae kommen . Ot ebne solcheEanere Maßnahme nunmehr«rftckgt.wie au»folgender Mel-ina brri 'sraebt : .

mz  Berlin , 28 . Cft . Di « Zuwidertndlungen gegen d'e
Vorsehriftrn über Fleisichbewirtschrftung nedmen rnnnent-
sich in ökstalt von sogenannten Sck >war ; schlachtun»
gen  e -.nen Umfang an . der die Fleitchver -orgung dar ge-

Bevölkerung ans » schwerite gew ^ rdeL Der Reich5-
wirtsclaftrm nister erließ deshalb eine Verordnung vom
L8 . Oktober Ikns . welche bestimmt , daß m allen Fallen
ver botener Ochlrchtiingen auf T-e f ä n a n i r u n d G c I d-
ßrate nebeneinander,  nicht mehr wie bisher n .ir
waÄne se aus die eine oder andere Strafart zu erkennen
»st. Gleichseitig ist m der Verordnung über die Fleiich-
veisoraung vom 27. März 1916 für all - anderen strafbar « ,
Dakbeitände das Strafmaß 'n Anlehnung an die i'br -.-
acn Vorschriften auf dem Cebiet der Ernäbrungswirnchikt
«uf Eefängni » bis zu l Fahr und Geldstrafen b>4 , »
10  000 M. oder eine dieser Strafen erhöht  und dem
Lioricht die E .nzkhungsKfiignir gegeben worden.

— 8 ur endaSttigen Fettstelliing de» EraebMeS der Stadt-
berardneienwaihl findet , lau » Bekanntmachung im Anzeiarn-
teil , am DamSdagvormittag 11 Uhr ein« Sitzung der Wal >lkom.
Mission statt „. . . .

— NrichSkr «nken «nst »ft Wiesbaden . N .kbdem d,e ar .,t-
kick»!- Kriegsbeschädigtenfiirsorge von den einzelnen Kriea ».
min sle-rkn auf das ReichSarbeitSminOermm »bergeaanacn ist.
führen die früheren Festungk - und Reservelaza¬
rett«  die Bezeichnung Reichskrankonanstaltrn.

Kehkrnmangrl auf der Eisenbahn . Die Keizuna der
Eisenbabnzüge muß wegen Kiollenmangels wie in den letzte,
tkc den Wintern , auch in diesem Winter ziir §>erabmi »derung
des Kolilenverbranchs so weit irgend .rvaana ^ eingeschra .iU
werden . Den Reisen den -st daher die Mitnahme von Winter-
schutzkieidmig . Decken und dergleichen sebr z i empfeblcn.

— Matznabmen infolge der Kohlrnnot im Landkreis Wies
baden . Zar Abwendung der Koblennot im Landkreis Wie» ,
baden sind u. a . öftenll -ch« Tanzvergnügen und st' nstige Lust-
Kn leiten an den Werktagen verböte » ; Sonntags werden ,ie
in den Ortschaften ans rin Loketl beschränkt und dürfen n .rr
dis zur Pol zeistunde ausgedehnt nerden.

— Öffentlicher Protest gegen Kartoffrlwnchrr und Schieber
tnm . Das Eewcrkschaftskaetell Wiesbaden twranstaltet am
ftreiteg . den 81. Oktober , abend « 7 Ubr im ..Paulinen 'chlcß-
ch« n" eine öffentll che Protepvcrlammliina gegen die Einhal-
tung der Kartossc -lbcstänK und gegen daS Tck, «Krtum Fn
dei Versammlung werden sprechen ' Abz . Harfe (WieSbadc,)

dak Mitglkd der städtischen Lebensmittrlkommission Adolf
Holzbänser . ES sollen ,n der Versammlung Maßnahmen goge,
das Schiebertum und d,e Kurtoffelnot be,proch«n werden . Alle
Ciniwobner sind eingeliden.

— BolkSunterhaltungSabend . Ein gestern im Festsaal der
Turngesellschaft kWindergarten ) veranstalteter Oper et te n -
abend  zeigte wieder daS gcwobnle B ' ld eines Masienbesnchs.
Die Vovtvrgsfolge wurde eingelötet mit dem von Fv ! Ursud,
Hacker getanzten FledermanS -Walzer van Strang Fi,
bunter Reihenfolge traten h!e>vai >f die übrige » Mkwlrkendeii
mit  von denen Herr Heinrich Schorn verschiedene Solo-
szeiien and „Dem süßen Mädel " . ..Bruder StrarrbrrMr .
'vettelüudent " und „Qberstewcr " lang und spielte , wahre .rd
Frl . Ämta Franz  Operettenlleder von QSkar ^ Strauß ^ un^

Nassarrisches Landestheater.
Am Dienstag : Rch . Wagners Mv/ikdrEa »Dt«

Walküre ". Frau Marie L o re n tz- Hö l ! >scher (a >,S
KreSlauf gastierte als „Brürrbilde ". Wieder eine recht kräftige
Bühnenerscketnung . deren Anblick , zumal in der q-geuwärtigen
Zet der sckweren Not . erfreulich berühren mußte . Für dre
„© rimb lde " hätte diese Ersckwinung neben der Kraft und Fülle
nur auch ne» etwa » mehr Innerlichkeit und Siegbaftlgkeit a» 4-
strwhien Kirfen . Das erste „Hosotoho !" ' lang vielversprechend,
bell iM^ klar . Und dieser günstige Eindruck machte sich im
allgemeinen auch weiiechin geltend - die Stimme ist groß und
auSakbig ; st« besitzt allerdings nicht gerade sehr edlen Timb -e,
»ber viel AbwandlungkfKhig ' eit in der Sch-tttierung : besonder,

Effe'.t«-nden zarteren Stell«,tie klug angewandt«Mezzavorr.i« Partie verlangt gewaltigen Umknng : u-nd in den fast zwei«
«inlxilb Oktaven , welche di« Stimme zu durchmelsrn hat . finden
fr» »vicktige Betonungen sowobl in der bach-ren Höbe wie in der
teftten Tef « : das Organ der Sängerin bl. -b keinen Ton
schuldig . An » der Dar ! ktung — Gesang und EvlÄ — sprich
st de voll ein « sichere Berechnung der Kräfte lind lebhaft « Emo-
sind,in « für den dramatischen Vorgang und Gehalt , wenn a- ich
»i<lstS eig '. ich überragendes oder Bedeutende » >m tragischen
VuSd -uck. Doch wir wollen zufrieden sein , daß auch nicht,
Stör ' KS sich etnmischtc ; und einzelne Momente ^ wie di«
harre Fei ^ ichkeit m Kr visionär aukgekaßten TodeÄeerkundi-
•w,  und wie !i ' d - BÄck und Halt . ng allmählich b« der
S >kcst>erhki >l * 7lullendem GekichlSnisbr ' ich wandeln.
'-- KS Die reibungslose Eurfügung

Wiesbadener Tagblatt.
Üekar iowie das besondere Äiirrkennuna findende tc . :>

L »l e7aus . Unser Tl -eodor " von Mrnaß sang . MN ^ rrn
Ä' ai , R e sni.  der mit ieinrn W euer Lndern am L» luß de,
AbrudS nel< n dem vielen Bekcmnten ctwas Neues brachte , sa .m
Frl Franz dann noch zwei Duette au , dem . DreimaderlhauS
ü..d der . Dollarprinsetsin " . Am Flügel begleitete Herr Eduard
Kiesel.  Di « Ktiiistler hatten ein dankbares Publikum das
ich ihren Darbietungen gegenüber sehr detfallssreudiü

iLtlfft— Schneefall . Nachdem r » gestern abend ziemlich kalt ge-
war -d- n Uiai. so daß man sich schon am liebsten nel -en den war.
mendon Ösen sepen mocl;te . ist heute moigen in der Stadt der
erste Scknec g>sollen ,, " d zwar stärker «ls im Taunus mck>
den näehstumlx -genden Höhen von Wiesbaden , wo eS. wie dreier
Tezie erwähiit . schon irii !>e-r geschneit s»rt . Da » war etwa » sur
uiikre Kleinen , die dabei gleich gern an Tel,nee mann und Eis¬
lauf denken ES n*n  aber nklstk mit der Herrlichleit . denn
,u :ch ron den Tächeirn . me der Schnee zunäctpt liegen blieb,
war die weiße Decke bald vetßlzvundtn.

— Die Feiertage im Nrvember . Bezüglich de« Merfeelen-
tage » . Ks TotenftsteS und des Buß - u >,o Beitags sind , wora is
wir besonders Hinweisen wollen . Ke alten Bestimmuiuien n» h
in Kral , wonach au dieku Tagen n-eser öffentliche »<xj
private mit Tanz oder Musik verbunden « Luitbarke teii stat .-
finden diirfeu . Am Buß - und Bettag dürfen auch osfentllcbe
tb-.-atr « lisch« Vvr ' iihru iigen , Schaustellungen und lomtigr
öffentliche Luftvarkeitcn nur in Räumen stzittfinden . deren
Zn-eck ist. solche Darbiet ingen in rhnen zu veranstalten , und
sofern ein höhens Interesse der Kunst dabei vorliegt . Am
Ällerfe <lenteg und >.m ToteaGst diirsen thoikralische und
Musikveranstalt » ngen nur stotlfinden . so weit der ernste
lkhaniktrr des Tage » dabei gerva-htt wird.

_über die Einrichtung der Eltrrnbeiräte bat da » Unter»
richtsministeriuM ein « neue Verordn ring  a -usgearbeitet,
die den inemlstben geäußerten Wünschen der Eltern - und
Lebrerschatt entsprechen soll. Der Entwurf siebt vor . daß d-e
EXsainleltrrnschast aus ihrer Mitte heraus auf Grund de,
Derhiltnisiwahlrersabve »» euxn E-lterubeirat wählt . In Ke-
sen Elternberrat körinen auch Frauen gewählt n-rrben . Ion
st«Kn disziplinarisch « Beftlgnisie und Auftichtsrechte nichst zr.
er soll leb glich) dazu dienem . eine engere Verbindung
zwischen Schule und Haus  heerusteven und
sertiaeS Verständnis zu wecken. Bemerkenswert ist r». daß de.'
neu « Erlaß sich gleichmäßig auf alle Schulen , höhere und
Lollssthu -len . städtisch« und ländliche , erstrecken soll.

— Verunglückt . Gestern mitin -st ruf der Nnilmustrecke
der Sch irrst ein er Straße ein 21 I -idre , lt .-r Arbeiter verun-
glückt. Er w -srde zwischen zwei beradene R >llwagrn gepreßt
ünd zog sich dabei nickt gan , unerbebiichc Verletzungen an der
Brust uird dem rechb-u Äei -i ,u . D -e st ' oti ' che Sauiiäl « vache
bv» hte den Dedauernswettcn in» Krankenba .», des Paulinen-

— Kirckiendiebstobl . In der Zeit dom 18. bis 27. d. M.
wmrden au « der Sa kr stei unserer Bergkirche zwei Tel ' piche
gcstohliN . Einer derselbe » ist 2 Meter lung und l » 0 Mete .'
breit . Kr ande -re 2/ >0 Meter lang und 1.S0 Meter breit . Beide
Teppiche sind rotgebliimt . Eimaige Ai,,,b --., bezüglich de,
Verbleibs der Tiebesbc .lte rder der Per -önl -ckkeiten der Täter
werden auf Zimmer 17 im Polizeidlrekr -ousgebäube entgegen-
genommen.

Vorveekchte über Kunft , voetrSg « « n » vermanv »«-».
•  9Ia ||aaififiet 2an»««theater. Infola« Crtronfun., bet  RrguWnt

Stimmer mutz die fiir den 4. Ronemdel in tlnrnch, liensnimene Erft.>us.
jührunq der Opeieiie . Inkognito" In die Wotie vo>» 0. dl» »i. tkno.-mber
«llest werden Ter -ennue Termin wird no.1i bekrnnt gegeöen weiden.

• K - , >,- »». In dem cm Freiloq diele' Niobe, dbnnd» 6%  tlhr , stat!»
k'ndenden2. Zyklus-Konzeit iielongt die Sinfonie ->ir 3 In D-Moll 001t
mnt-n Bruckner zum erstenmal Im « urhnule zur AustiHuunq. — Am
Sam»te» findet im Bbo-rnem. nt ein IN'deiner sonor,-n>b'nd statt, oeran-
stnltet non Mniniit Leue lstlavierl und ttar-Nm'iit.-r H. I -mcr tBiolinei.
->ur Al-i!üd>nno xelanaen fehl feiten und teil, ,«n> -rst'nrial «efpieite
Niorke: Sonaler >»n Rick, Stroust. V.  Schein»'»» und n-e Suite r-n I>udu>.
Scrib«, einem stinnkfurter Komponisten, der an » den» ?uqe,,en fein wird.

- Bollsnnte' hnltnngsnbende. Ernst und - che., für, « inoerherj. I«
Nutet der Titel de» nächsten BoU»unteidalt»n«, »bend». « r de, Jugend
gewidmet ist. Tiustnu I - cobn bat ein uberau, ->dz>. ch!Iu„«..e>che» Pro-
»ramm ,uf°mmeupeNestt T»iln bummel wi'd Mi .che» »orlefen. Tim
de Soimo stinderlieder fingen wahrend Urfulu vpcket mii rosten nnd
kleineren Sckiie. innen Ton„ piele aufführt. Ten « den» wir, « ustuo
' .ac-dn mit 1,'stigrn Kefckiichteneinrahmen. D» Aberd beq-nni um S Uhr
und ist um ?>■'.' Uhr beendet. Der Bornerk.ul findet D«nner»t->,,. o»r-
Miitaa» von » bi» I Uhr, ftnit. - Ter Bornerk,,,! ,u den, l. op .-.nnheud
unter Artur Rotder, Seitung. ,n d̂ m erste «r»„ e d!» sta-idestdeater»
und de: strankfurte. t »e, und de» Mainre! Stadttbeater, ihre Mit.
wirkuna »uaeiaat haben, findet am t4, Nonember, nbend» H>/, Uhr statt
Borbefteilunaen werden «b heute und NIN Tanner, »«» an der Kaste ent-
aenenoenommen, Ter Abend verspricht ein kunstlerifche, Creigni» für die
Bollsunlerhalinnapabende zu werden,

- Theatertanzert Mtntergarten. Zu dem -m Donnerstag stnttfin
denden Ken-ertnbend haben feiner ihre Mlwtrkonq iaorlagt: KI 'er'-'»
Soljmonn (iönje ), Pros. Joseph Schlpar. M- l baa» und M-j Palcha
(Carmen-Phnntan̂ für Violine von Huvaq».

- Musttnliiche Md-aennuffShrnng. Gertrud! Gener- Hnch und Alexnnd'e- - — " ' -— v— Munkatiitren Mora.nuufi'rh uufl
- -— *— Daur-r: li bis

»na»
iachq»

Nbeitß -AuLgah «. VrfleV Vsatt » 492.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
»ranlfurt o. *9. Ott. Einer der erkoh-ensten Abgeordneten

00» S . mm un o I Io ndtoL . für den R e . B e , B- t e . b - den,
älteste und markanteste Mitglied de«,eiben, «in genau«! tzenner des

Be. irk» dosten Wort bei wichtigen Vorlagen und Änl.ngcn̂ nrersten»^denrn , nh her Gebe.ine Iustirrut Bechtsanwakt Dr. Verthokd
G^ î ê r 8ift In Zrankfu.t a. W. gejtdlben. ikl ne.tral feit mehr als
M tab ' en' den 33 Wat» .ei» Arankiuit a. M.-Siad, im «»mmunall- ndt-g
de» PecherunasbezirksWiesbaden und in dem Prooinz.aUandta« der Pro.

bestewN°st- u.̂ t ^ at Se( ^ Mutigen derT.«h« ICrAlAul» bic feil 'iflbren rum ?rtzeninu1» lebet fest!ich besangen
Ä SÄVt « Im Lrn rnbe. de.
6ofi de, Eeneralfeldmarfchollu. h >» »«»dur « zu« irstreav - rroe
der stostiichnie ernannt w»rden ist.

.W m6w Bl" ^
SÄnfl SJXV & Bl ' & X

°M%V  ÄtTä Cft. Die Sem . inde . ertre . erwähl
batte ^l-Iae»!. » AeiuUal- 3 Demokraten. 3 Zeulrum. 4 , - jlrrtdemairalen.
-:,e ttzahl ist beanstandet.

,r eVü .. z' " Ä " diä" ' lê e.^ uMugUe'dei' W
n-iederstewahtt. Du Stimmjetlei einet zweiien Lifte «i»Uite man ?ut
“ • ‘K ? « ast-rabenftein. 23. P°°. W. * « M« «• » * •* *‘ * * *”«
wähl  bette die. folgende, Ergebnis: b « au. .aparte,, l MtltelftLndtei.
k» Soziaft>eino!rclen. _ mi

Handelsteil.
Die VerkehrslEQJ im Ruhrbezirk,

W. T .-B. Essen . 28. Okt . ( Drahtheri ',' iU vi » Ei *«™*
t nhn \ «rkehrsverhbHnisse änderten sl -K t» der V0I- 2??
Worhu un Veiekich tu den voransreeauceneii WadM , nicht.

Zulauf er Leermaterial war iulolae un . taucwcher
Lehens »,itteltrnnsporte anhidtend sehr
völiisc (jüteisoerre . die am 22. Oktober duirnsf lunri warue,
balle nur an -liesem ’iace eine cerinae Bf'sseiunj in der
Waseoeestel una zur Folge . Im Ourcbschnitt wurden 15300
Waetl . eeVleUL rund 8200 seitens der Zöchen anae orderte
VVaBon wurden nicht sesteilt . Die VerMJtnWSe auf dem
Rhein b <!sserten sich immer noch nicht , ln l>ulShurE -Iiuhr-
nrtor Hafer wurden arbeitstäelieh 15 950 1 Olm-rn Kohlen
m,d Koks umceschlaffen . Der Umschlaff bei den Kanai-
zechen betruff taarlich 20 000 Tonnen treeen 28 250 Tonnen
in der Vorwoche Der in den letzten lasen emnetretene
Rückeane hänst mit dem abermaliacn kiiMH' werdea das
zur Vc-rlitauna stehenden Lcerraums zusammen.

Industrie und Handel.
* . Die Mainzer Warcnh»rse war ./entern wiederum mi

besucht Das Geschäft i" der Textilwa -enbranchs yar recht
lebhaft . Kbenso dos Ancebot in Koloiiialwarem Der seu-
hohe Kursstand beeimiachtis ’te iedoch etwas ^ ,' OoscbäkD
l i Landcsnroilukten war nach iiaker. ee!->eii dtotuen . D,ck
vurz und soustiaen Futtermitteln probe Nachfrsure ' ind das
G^ häfl reVo Fftr Hofer wurden 83 bis S» M Dar Zentner
und für Möliren £ bis 10 M per Zentner erzielL

t vUe -lcri .eeinn der Zinsenzahlunccn durch Osterrciclu
Wien  27 Okl Das Staatsamt für Finanzen veröffentlicht
eine Bekanntmachunn . dcrzufolee es die Noveinborfäilia-

Ä ' li ükSer V, " dS , * SB5 * »
hesiiinmlen Voraussetzu -sen ankaufen wird Die ata
1 November eintretonden Fälligkeiten gewisser Schvildr
eattuncen der Stnatseisenbahneeselllscnati der Kaiser-
Ferd fand-, der Nordbahn und der Nur Hestbnhn bleiben1er„i =Mli7i««en Hinsichtlich dieser EisenbahnschnHen wird
fnT/Äuß an dk Verhandlungen mit den beteiligenQta-tton vei*sucht werden , sobald wie mö?h *h zu einer Ver
e Är » ” uHelJnwn . die die Einriehtunt *Jn*
rischen Schuldem !it-nsles bis zur eudsulUeen Aufteüunsr
dieser Slaotsschu Hen regelt . _ _

Wetterberichte.
Meteorologische Beobachtungen d>-r Stadt Wieshad »».

IS. Oktobsr Uli

i .urt- 1 1
druck V4
red. I

auf 0"ii. Normal*
ach wer*

auf dem Meer «*»
. Spiegel

Tb ^rmometer , Odi»i'lH
I )unftap <innun ^. mn
IielahFeucliti ^ k. . Proa.
Windrichtimt.
Ni«U«rachlag ;alidh< (m n
ÜuCiiaie leuipcxaLur (Oelsiua ) 6.3.

üür il
lor ^eai

iUUf 47
Nucbin.

v L’Ur il
Abends Hitlal

24&1 744.1 745.8 745.3
75.S.9 755.5 75X9 755.S
2.4 6.2 l.Ä rs
Ui 5.2 4.S 50
SÄ 7S 91 8SL

still st II K I —
0.1 0.0 0.0

Niedrigste Temperatur . «

«ipni» find die iihitwirkendenin der ersten .
lm Ihenterlnal der „Walhalla" UM kamipende» - anatag
1 Uhr ndrinittags.

Du » dem Bereknsleben.
» Miurbadener Beamt . nueretn"  Haft am 3. Nanem

der tn̂ siviltasino, abend» V.8 Uhr. ein «an,er, ah unter fatist scher Mtt-
Wirkung non istkara fZriedfekdt und War - chrldbab

« Naturschnchpork.  S . 3S. Da der «rste r - matag im
d» diesmal mit dem lathnliichen Feiertag, dem l st-rember. zu!-,armen,
trifft und auch andere krinderunararund. vartiege«. I» must a>« tagalruasttg»
M-natsverfammtung die-ma! auskasten.

* Der sturzlchriftoeiein „Ena . Schn . lt" b-gmnt ,.in. n llb. n
abmrd 'm „Nodeust. in. r" morgen schon um 7¥>  Uhr 4Üle st,n »t
grophen find dazu willkommen.

i.n dar hicsiae Ensemble bat al ? ein nnteügleher BoweiS ftir
di« mirsikaliscĥ ramotische Tück'tigkeit lind Brarüchbarkmt de>e
aaftierenden Künstleri-n zu gelten : man wird sie m -tuge be-
baften müsien. . . Sehr schatzbare Durbie ' -usz de» Herrn
Andra  als „Wotan " : auch wo ihm — m der großen „Er-
zähliing" - die Vo>rtie zu tief liegt fWaaner ^ ean „e.ne
wirklich«, wenn »uch umfangreiche Basisiimm« geda«btL da
verstand der Sänger geschickt die gefährlichen Abgrunde za
Überbräcken. Dc -'stellert,ch könnte in der Porti « nelleicht
noch mehr die ,' rbabcne Rulle" des gortl'chen Heer,chers betont
werden. Die herbe St . enge
rorbmtet Fräulein Haas  mit vornehmen, ftobetttoonen
«üflen ; bkS seierl ck« , Deiner en-'aen ELith» heilige Ehre
—̂ werden illr f o nicht nie!« nackisiiiar»' Dir FludAizeue de»
Wälsamgrnp« ore, >m 2. Aft wußten Her S t r t ' b
mund") durch mannRikte ^eftlakeit. Frulein G e « e r , ba ch
(„Sieglindc ") durck leideiisckiftl.che Fitbil » , der Empsiiidun.
^tn «'.lchrucksstark ju gc't .ilten u ' D'

Aus Kuitft und ( eben.
* Nesiben, .Theater . «Jinnwlitf ? T.inz, '>e'id von Elisabeth

und Jngeborg F e l g n « r.s Also Kinder, das mackit" 'E waederl
Wenn ibr da, ven'precht. wollen wir auch weiter nicht voi«
se n Also, nie wieder. Wir sind ncht nachtraaend, aber für
rrnen zweiten solchen Abend brächten wir den Humor nicht auf.
Was ihr da macht, sind Kin-dcreieu. Spielereien . Da « kann
mit einiger Übung jeder Mensch, der mlisikaftfchesEmpfinden
und gesunde Glieder het. Do ist keine Technik, keine Durch.
frrifrm-ifl bei» Körper », keine Grazie , kein L idLruck. Es »zt em

WLssorstLnä 6«5 Rheins
im 28. Oktober. _

Biabrloh Fegst 0.S0 m gegou 0.61 am gaetrlgen Vomltta*
Ca u b * b.ur « « 0.6J * «
U a i n t « —0.12 « « — 0.10 «

Vit  rlbenS Uusgabe umfaßt « Seilen.

r . r«utr°°r,It» kvreeitartikei-. J .D. : F. » anth - r:
tt »anther:  für ben Unlerhattung>t« i. B. «. «aaenborf.  r*
heu lololeii und pronimiellen Teil und # en.ht»laal: SB. « R; fttt MS
ftasiMl*ttU: SB. C B: für die Anzeigen und 'Jietlam. it: L. Sotaaaf.iäinttit) i.i IBieaSaJen.
Snt « u. Sctlag ba ll. Sch . ltenberg 'ichen Hafdu» drucka« t ur SSresbadea.

«znmtzftund. d« Strofrimt ui», U S4» l Ufts.

zum teil ungeschickte, , z-.writtn unschönes . grwiffenhast i«
Takt der Musik bleibenteS Hermn - Ut' fön- All ».
R e ! Sur « guten Freunde werden euch kagen . es se, wunder¬
ber gewesen . Gianlst ihnen nicht . Freund « flunkern , um
Mißstiinlnung auskommen zu lafsen Es war kunftterrsch u
möal ch Auch die Kostüm «. Ein ) entw -if -rete : eure goldig-
Novität , mit dn vhr glaubt , dem Mang --Z an Tanzdameii o
helfen zu müsien . Laßt euch von einem wbaebarteten Theater
besuch er sage » ' deser Mangel besteht m.ckrt tSnytnium ig
es wie Sand am Mrer mit viel Ke mir », v-.r ! Talent und v'ü
SckwnlreiL Auf die einzelnen Nummern ^ "^ ieheu . erubE
sich. Er war immer mehr oder minder dosfelbe . Die ein«
mehr Harmtod , die andere mehr twö . manch« , nstr ganz
Aber zuin öffentlichen Auftreten genüg : da » nW» ; nem . »
genügt nicht , und wenn wir de» F ° 3 n.ch, ko wMwollend ^ be
bandeln . Also , nk wieder ! Am Flua, ! wirkte Frl . Leu«
als yowi' ndle Begleiterin . - Te » »hrgeigaen Kindern fe-m
der Maßstab , nvn -rbei trifft die Verantwortung dafür
dieser ' s ammelnde Versuch von Publikum » ich Prelle at » er -' I
zu uehinende , riuiMrischicd linteraehmeti aufgefaßt werden
mutzte ? ^

Itteine Chronik.
Theatrr und Literatur . Von » arl Achänherr

soeben e n neues Drama >n '> Akten ..K ' n d e ? t r all od >e -
Es spielt sich wi« der . DeibSteuset " . nur zwischen drei per-

" ^ ' Bckdrnde Kunst und Musik . Da » Defizit des ® iener
Stuatsoperntbeater , beträgt bereits 6 Millionen Kranen . '
%m 50. Geburtstag des Bildhauers Aiv.zufi Gaul  hert
Lieber mann ein « A4̂ >< rm >d des Partrasts von Gaiu . <&v^ 1
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antinsbrnnnenl rossharben
Blut und Kcrren tcleöcndw Tafelwasser

W fl rn I» II Kinoralwassergroßhaudlmig L
J » Wl » H* “ *• H*jl *»6äl»rWSah»}-W«sJ / Tel. 522 / Tiimtisstraäe 22. »

l ({lipuJn }U9| ®ÄlS, 0i
rcfür 220.— Mf., gt . st. Fig..

I P . ». Jcs .-Stiesel Friedw -,
>Größe 44—iS 'ür 100 MI.
| Schavirvgruph.Militärrvd u.
BIu«. i Mülleimer m. D..
I Liste für Eisichr. geeign..
veischl. Listen zu verlauten.
Dauer. Bonn.-Rg. 3«, P

lefudjt.au kaufen gefuc
Äircluiaste 22. 1.

;e
>or!
Bein.

Ach.
(£A\ in 2WttfnI _ *

Haar kauft
Stopp. Tbeater * ftrifeut.
-iiinine rniain iitt. 6. 1 0.
ttuigt ttinmt( Haare kaust
Henning, Karlstrabe2, Part.

AusackäminteHaare
kaust Brvdtmann. Haar-
d-' nhi.d MEjji o , i

20000  Kilo Seinöl
|n Maina lagernd , au verkaufen.

facob Rückerl,
ytorltMtrafi* tS. Telephon 4920.

Sw nodj Dis linde Der lodje
preiswerte Posten

Putzarlikel, Federn , Neiher Ufa.
Handschuhe, Schirme , eiserne
Gestelle, Metallbüsten , Stühle.

Lagerkasten, Firmenschild
itnb sonstige Ge'chäslsutensilien billigst zu verlaufen

Atheimer,
Modewaren Webergasse2I.

in gröpter
Auswahl

lukertixnvx tauest vom aus-
gekäuuuton Haas,

Belle,fit
Das Haus Juliette Nloree,

15 Boulevard de la Madeleine, PARIS,
nacht der eleganten Damenwelt von Wiesbaden
bekannt, daß es im Hotel „ Nassauer Hof“

seine teilten Modelle in

r: Kleidern u. Mänteln ::
am LS. und 30. Oktober ausstellt

und sieht ihrem werten Besuche gerne entgegen.

lTrauerkränze!
in allen Preislagen.

Chrysanthemum in großer Answahl.

Carl Becker,
Platter Etratze 18». Am Nordfriedhof.

Telephon Rr . «071.
Weitere Derknufestelle,u Allerhelllgen

und AUerieelen (Samstag und Sonntag ) am
Hauptpoital des Nvrdfried.,ofs.

Ez iß m
sich tmrtfi Versicherungen

zu schützen
gegen Verlust seiner
Üinnahmen im spateren
ÄUer. gegen unsichere
Cristen » der Äindcr. gegen
Plünderung u Aufruhr,
gegen Verlust u. Berauv
leine» L>a >4 u. Gut » im
eignen Heim, aus dem
TranSvoit . aus der SHeilr
u. im Hotel. Berticherungs»
Büro , « dolfSatlee 28. —
F. 882. Deneralagenturen
f. Leber:»-, Renten ». Un¬
fall. . Hastpflickt». Feuer -,
Eiubr . - Diebiiab !-. Gla ».
schaden. Wasserleitungs-
schädcen» u. TrausvoN
Versich. aller Art.

,<l. Nuvdeinu»
u. »Vrbt. uon Mastenbach.
Kostcul. SuSf 'inftt jeder¬

zeit. ßi. fdtärtSitunben von
0 Nhr vorm, bi? 4 nackun.

Brautschleier,
Brautkränze

i. Grün - Silb.- ». Goldim>rt.
Feine Blumen

in Samt und Seide,
stets Neuheiten.

B . von Santen
Kunstbluinengechäft,

Fri edrichstr. 47.
'Pelze allei Ät

verkaufe zu äußerst
billigen Preisen wegen

Geschäftsaufgabe.
Richter. Adoif str. 10. R . I

Leiterwagen
und einzelne

Räder
werden zu AusnaHmepeeif.
vertäust. B 1«943

Elise Bötticher Wwe.
Wellritzstraße 47

ns- und Küchengeräte

, Sch. Auswahl in Betten
aller An . Mairaben . I Vi¬
te Ischias.. Ltiir . Stleiber
schranke gefällte St :oh.I inrf, fliü.iHgAiii Nacht,

rins
__ __ . sieget
ITfuiit .. and. Seieg ., JViid).*

sacke, Waschkain.. Nadit>
schm»Ich.. Sofas , eins intt
Leder tez.. Tr .-Spiegel >».
Esnncht.. Anrichte. Tiute
Stühle , auch e,nz. Eisen
betten ukw.. alles sehr biu.

Srivv.
Bertr amstrastc 25. Laden,

Wze MWMt!
18 iedr gute Federbetten

u. 80 Kisten, sowie Kutten
sehr bill. zu verk. Leisv.
Bertramflr oKe 25. Laden.

2 egale neue Wallmatr .,
neuer Tre» (kein Ersatz!
bill. zu verk. Schor dotf,
Helene>straße 3, Part.
Im Auftrag einesSchreinees!
2 mod. tompt. Küchet»Ei ->. ^
richtnngen z. vk. Lch rndorf,
Heienenstr. 3, Laden.

»»

Preise
bezahltw MM'.bül'.
ArdsM' U.a.Flaslhen
u werden zu jeder gew.
,-iei ! abgedütt ia . ausw )■
Flafckie»ha„dlung ®. flltin.
Rounstrasir 4.  i B, KgrlQ)

Rittanstalt
übern , kümtl. Reparaturen

Molorrad-Ünfallj
Samstag morgen Hermann-
steaße. Leute, die de» Boi-
iall sahen, werd-n um
Adresse gebeten.
Obl cnmacher, Frankenstr. 8.

Perfekts eu verlässig«
WeisszeuQ-Häherin

für wöchentl . mehrere
Tage bei gutem lathtt
gesucht . Vorlilstellen
abends nach 7 Uhr.
Frau Ed . Beclrel
Wilhelmstrasse 12, 3.

OTe»>.gw«flate. « rste» Vlatt. « eite  3.

Ew, Stöcker
52 0 £>erg Web ergösse 52

Telephon 3495 Telephon 5498.

Utjren-, Gold*
u.Silberwaren

ln größter Huswahl- — Trauringe
in jedem Teingehalt , mal ! und
glanz , zu den biltigjlen Preisen •

" » «».

Einkaufuon Brillanlen
Gold und Silber zu
den t)öd)flen Preisen. 13»

Zahn-Praxis Oscar Smmelhainz
Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr . — Fernspr -eher 1745.

Sprechet . : 0—12, 3—6 Sonntags 9—11 Uhr.

Speziallaboratorium für mod. Zahnersatz.
Goldbrüdten , Goldkronen etc.

Umarbeitu. Reparat. von Gebissen zu mäH Preisen,

jHerren- und Tp iseziinmer.
ertzllass. Fabrik, in ar« rlen
Modellen. ch'aszimmrr.
Küchen, klubivfa , Lcssrl.
Tiwan in Goi elin.
>ll>!e!iMz.!klWrV!.3.
^Nmr2|IaM.Easherd
m i T Ich billig zu verkaujen.
Aorkstraßr I I, Part.

Kaufe

Dck>einer gesucht.
Hochssa:teujit . 16, W<

Schreiner tAnschlägrr
gxsucht BiSmar ckr. IS. P.

Solider fCeiftiaer
Portier

I« sucht._ Thali a . Theater.
Ein armes Tienstmüdchrn

| verlor am Montau nmt>>
mittag nO Mt . von Schöne
AuösuLt b. Museum. Leg.
Belehnung abzugeben, im
ÄhbckuieriunenawlIAuSsi clst 34. Schöne

per Gramm bis 80  Mk.
psr Zahn bis4 .— Mk.

Verloren
| von Mainz nach hier einDrücker
I von e. Landauer . Abzug.
gca. ,Beh Garl euse ldsir. >5.

Gold . Kettchenm. blauem
Medaillon am Freitag ver¬
loren. Abzug, geg Betohng.

I Ellenbo gcnga sie 4, 3

(ZelTuloid ) repariert

""Th"« . , Sette
Michelsberg 6.

in allen Größen,
auch s : lei en u. re ariere».
Ph . Kraemcr, Langga ise 28.

—— .. . .©ünjt.löglepnfaitf.SrautpaQi. g«D.m«i
- a. gut erh. Schlafzimmer -Einrichtungen mit

Sviegel chränlen, ferner drei einzelne Spiegelich' ä»lke,
Lttomun«, z schöne Sofagarnituren billig obzugeben.

Kannenberg . Waliainstrobc 17.

fiturbtö», Ufa*, pncß*
u Wanbla INven . gr . LuS.
wohl, auch Karbid stets zu
haben. Traugotl Klaust.
Oleichilruhe lö. Tel. 4806.

Kürbid-Lampcn
biiliirst.

Aug . Seel
SrhrralhHcbir Str. 27.

^j <el-FahiTad(fr*
Annahme

jj: Ein eicht., sowie aller
'" âenstände zum

Versteigern
S**! ioioTligct Abrechnung.

ötto SMmderg.
»uitionotot u. Taxator.
‘Uotin. Walrcrmstraße 4.
!i b>2g. yi0( Hclenenitr .iL
ft. Damen . Cremt«

De>t« Lxniwittge.
mtbijettenb , gart duftend.
PS « e Laut . 3 LR, vrr-
ftli5*- chaenbfri'chen Teint.
E^ ^ Hmchiung Sulzbach,

Pelze.
Großer GclegenbeitSkcrus

in mod. Pelzkragen und
Garuiruren sehr billrg.
Gesdiw. Hauck, Hcllmuiid-
slraße .12, 3. n. Ems, « lv

Prima Schmicrseise.
Psd Mk 1.60. Scheuer-
tücher. Stück - .70 u 2.t0.

MeiliznI
ml SMme!s«ma

«dkerftratze 3.
Am Kaiier -Friedr .-Vad.

Annahme von qebr.
DLbeln z. Revarieren
u. Autvolier Oricricre
ferner »um «»erfout:
Sdilafgim .. »ol, u. lack,
ko mol.. Wobnz' "' .. rait
neu. mehrere neue u.

>gebe. Küdien-Eturicht ..
wwie jegliches ®*iigcb
möb.-'. kbägdi« inlluAt
am Laaer.

WauemannslraCe 15.

la
in 25-Piund -lWbein

empfictjlt

Michei.berg 9. Tel. 652.

Heute u . folgende Taget

Frische JUyLeber-
und Blutwurst.

Hugo Ketzler,
22 fteUmnr rfrftrafa « 22.

Kein Lad-ch!

Hühner, sette
per P «d.

HS°
sowie

— Ragout —
Mehnert , GeNügelhdt..

7 Ködenstrage»MHinterbaus l . >

Quitten
zu veef. N7ihe res Hotelunittiiieu tal . Tel. 85o,_

Tomen-
und Herren -RLder

mit Torvedo-^ reilaus und
Gummi billig zu verk.

Traunatt lllni .s
Blttckitr . IS. Tel - 4806.

Getragene Schuhe
!aller Art . auch reparatur¬
bedürftige. kaust und be-
zahlt aut Neinmann.
ichwglbackcr Llrage

Achtung!
Offiziers . Neililiefrl in

Lack u. Borca .s kauft zu
Koben Preisen

Rcinmann.
\ 23 Schwaiba chei Str , 23.

Achtung!
, Nene Militlirschuhe und

Stiefel kauft zu höchste»
Preis , dieinman », Schtval-

\ bitdicr S tinke 23.Achtung!
, Lcdcr.Gamaschen werden
Izu Kob Preisen angelaust,

zicininanu.
s23 S ckw albachcr Str . 23.

Pianino
aus gleich zu kaufen aelucht
Gest. Zuschrift erb. F ä̂ul.
Sophie Braun , Walramftr.4.

Pianino
auf gleich « gen dar zu
kaufen gesucht.

Bäckerei Altmos
_Wo rt bitr . 3._

10 Mandol u. Gitarren
i.  Verein, Vivliiieu u alle
Orckeslerislustr. k. « eitel.
Mahnstr. 34. Te!._32ü3.

ktagd- ad. Prismennlas.
sfeldslecker, Tbeater -Gläser
kaust Che. Reininger.
Mauriti usstraste, 4. Laden.

ilaadaewebr
iDeillingl . habe Erlaub.

'Verloren
D enstag nachm. Lorgnon
an goldener Kette mit kl.
Perle », entweder in der
Etektr. (gelbe Linie) od>r in
der Biebricher Allee von
Haltest. 3<ubbaumstraße bis
Rhein höhe. Geg. gute Pel
d. abzng Pagenstecheistr. 4,2.

Sicher wirkende
Husten -Mittel

SchloBgrogcrle Sichert , Markt «trage S.

Wein-Restaurant.
Für Sude diese» Jahres neu zu eröffnendes erst«.

Veinrestaurant . öltest., historisches toka . a« 4 laze,
in al erct  er Geschäftslage, wird alsbald em tüchtiger,
lapita Iräst ger Fachmann als Pächter gesucht.

Ev ntl. Wün che beim Umbau können noch berück¬
sichtigt nxtben . Aussü >ri. Angebote unter S. 743 oa
den Tagbl.-Berlag erbeten. _

Einige bankmäßig ausgebildete

jüngere Beamten
für sofort gesucht. Offerten mit Lebenslauf
und Echaltsanfprüchen unter Z. 783 an den
Tagblatt -Verlag ._ F271

wir

Für die anläßlich unserer Vermählung zu-
tenen Glück- und Sejenswunxche sprechew

unseren herzlichsten Dank aus.
Wilhelm Zerbe u . Frau Johanna

geb. Schmidt
Wiesbaden , den 22. Oktober 1919.

Yorkslraße  J . I.

Statt Karten.
Für die uns anläßlich unser Goldenen

Hochzeitsfeter in so reichem Maße er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir allen
auf diesem Wege unseren herrlichsten Dank.

Chr. Brömser u. Frau.

Statt Karten.

Die Verlobung ihrer Tochter Erna
mit Herrn Elmar BrogsitUsr be¬
ehren sich ansuzeigen

Oberstabsarzta. D.
Dr . Carl Schiefer

U . FraU Maria geb. Praessar.

Bonn , Goethestraße 28.
Oktober 1919.

Meine Verlobung mit Fräulein
Erna Schiefer . Tochter des Herrn
Oberstabsarztes Dr. Carl Schiefer
uiui seiner Frau Gemahlin Maria
geb. Praessar , beehre ick mich an¬
zuzeigen

Elmar Brogsitter
Wiesbaden.

AlilM Uhl
Imit schwarz. Band Mon¬
tag abend 7 U.hr Voh tdoj-
il raste bi» Bahnhof verl.
Ekbitte Nachricht, wo ab«
holen kann, gegen gute

]Belohnung Nachricht an
Gambs .,Eltville.
Verloren eine Brieflofche.

eiul . F illiederhalter . roter
Post . 2 Küntllerverein ».
karten trfm.. am Freitag
abend aus d. PhilippSberg-
straste. Gea. 10 Mk. Bel.
adz. Ph ' luwsbermtr . 38, 2 lVerloren
MMdMeWustel.
Gegen Belohnung abaug.
Ki vchaaste 29. 3«X POMUlltsa, o,
Line golö. AlNMNiW
Dienst, vorm, verloren aus
dem Wege v. Mainz Haupt-
babnbos bis DieSt>ad. Fr -ed»
richstr. in der Straßenbahn
o. dann zu Fuß bis Warte»

- -- ;- , straße8 (Werft. Höh«>: eben.AssenfarMu. ftanoh*«1«̂r"0ute  * elof,nun8
IU laufen arfu « Off . I
mit Pr >i» an Reininger,

jwalbacber Siraste 44. 1

nis zum Bend von Ja «d-r
. gewedr zu k. gek. Osf. m.
\ Prei » u. ? ■74* Tagbl .-BIKaskenkcheonf
sofort zu kaufen gesucht
Genaue Off . mit Preis u.

ID. 747 Taabl .-Berlag.

Schwa lbacker Straste 4
tüachtsluhl

| .iPi!
zu laufen gesucht. Off.
u. T. 7ö2 La «d

Brief veripötet abgeholt,
bitte nochmals Antwort

il..Berlag . I unter gleicher Lhijsre.

Th. Staudenmeyer
Trude Staudenmeyer

geb. Thalits
Vermählte.

Stuttgart Keahausen.
Seyffertsiraße  22.

Statt Starten.
Nach Gottes Wille entschlief plötzl'ch am

28. Ostober, inorgeiu' 61/» Ubr, nach kurzem,
schwerem Leiden infolge Herzlähmung mein
I eter , guter Mann , Bruder , Schwager und
Onkel,

Lebrechl Löhndorff
im eben vollendeten 67. Lebensjahre.

In tiefstem Schmerze:
Rosa Löhndorff , geb. Ehinger.

Wiesbaden , Hamburg , Magdeburg,
28. Oktober 1919.

Beerdigung : Freitag , den 31. Oktober,
vorm. 10*/, Uhr, von der Kapelle de» alten
Fnedhofe» an der Platter Etruße aus nach
dem Nordfriedbos.

Traueramt : Dienstag , 4. Nov., 8»/, Uhr,
in der Bon fatiuskirche.

Don BelleidSde suchen bitte dankend ab¬
zusehen.
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Bekanntmachung
betr. Stadtverordnetenwahlen.

«„folge ? 49 der Wahlordnung für die Wahlen ttir
fafr ' ' . . -
HltTOire8 »V ULT saut/luumiiHH — '

»eriai unagebenden deutschen Nationalversammlung vom
I0. November IUI8 wird eine vssrntliche Sitzung der
Uaht -Kommission zur Ermle nng des Wahlergebnisses I
der 5 tavtverordneenwahte » anberaumt auf
kamst ig. den l . November er., vormittags 11 Uhr,

Kat .,aus. Zimmer Nr 37 » .« ql
Jeder Wahlberechtigte bat Zutritt . rsöv j
Wiesbaden, den 27. Okwber 1919.

Sir Wa lkommission.
Der Vorsitzende: l)r Letz.

Bekanntmachung.

Verband Deutscher Siseuwareu-Händler
Bezirks - Gruppe Wiesbaden.

Fortgesetzte sprunghafte Steigerung der Preise sofortige
Barzahlung an unsere Fabrikanten zwingen uns, durch die
hierdurch entstehenden riesigen Verteuerungen unserer Lager¬
bestände unsere Rechnungen ab 1. Oktober ds. Js . monst-
üch auszustellen und bitten wir unsere verehrt . Kundschatt
um monatliche Begleichung ohne Abzug.

Den gegenwärtigen außerordentlich schwierigen Verhält¬
nissen bitten wir Rechnung zu tragen . Der Vorstand.

Schwalbacher Sir - S
’ Donnerstag , den 80. Okt», abends 6’/» Uhr : ^ |

Konzert »Abend

Freitag . 3t . Oktober d. I .. vormittags
lvUhr . versteigere ich für den, den es angeyt,
im ..Gasthaus zum Himmel " . Wiesbadener
Stratze 106. zu Biebrich a. Rh . :

1 schweres Zugpferd,
2 Wagen, 2 Schneppkarren, 1 Federrolle
und div. Pferdegeschirr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.
Biebrich a . Rh ., den 29. Oktober 1919.

Heinrich Fröhlich » Auktionator.

MiWeistlM
Donnerstag , 80. Oktober,Immanuel-

Kapelle
Ecke Dotzl>eim?r und Drei¬

weide»strotze.

Täglich ab 8 Uhr abends:

WWe »ItollnH.
Einzahlungszeit für die 2. Rate 1919/20:

15. bis 31. Oktober, vormittags S1/*—1 Uhr.
Israelitische Kultuskasse. F253

= Rauchtabak —
rein Uetoersee » großer Posten » sowie

Zigarren

(früher
Hotel„Frankfurter Hof“!
Weber « asse 37 ,

Teleplioü 1028,
mit dem glänzenden

...ontag , den 3 . November 1919»
abends '/-S Uhr , im „Kasino “ , Friedrichstraße:

KONZERT.
Mitwirkende:

Frau Klara Friedfeldt , Opernsängerin ,von
hier (Sopran ), Herr IWax SchildbacH,
Solocellist des Kurorchesters , von liier (Cello)

und der Wiesbadener Männer - Gesangverein.
Leitung der Chöre:

Herr Professor Fran * Mannstaedt.
Am Flügel : Fräulein Annie Battenfeld.

Zutritt ist nur Mitgliedern nebst Angehörigen
geeen Vorzeigung der E-rkeiinungs -̂ oder ^Mitglieds¬
karten gestattet .“ Eintritt einschließlich der Gebühr
für Kleiderablage ist frei. r -öJ

Die Abhaltung des Konzertes Ist genehmigt.
Der Vorstand.

[Oktober-Programm!
Zu den Robert Kot he-

elngetroffen . Verkauf
an Wiederverkäufer , Geschäfte etc.

Konzerten noch Sängerinnen gesucht , welche
Sonntags 10' /. Uhr im Klub Oranienstraße 15, / ,
regelmäßig probt n können . Sangesk . Damen
wollen sich Sonnt. . . . . . i , • wollen tuen Sonntag dort einfinden. _.

jlnEM !t " verlorene Töchter II. TeilH. & C. Bein. Klrclwasse 22,1.
rmrmnrnttrmnrrttrrtt »

«UbieriMHi.<» WKtejm  Gebinden u. Flaschen
<> Wm *W  bietet an
♦ Richard Müller

Bier-Vertriebu. Import. Westbahnhof. Tel. 742.«rRrrttrrrrrrrrrrrrttrr»«»:

Schwalbacher Str . öl
Telephon 829

Mittwoch u. Donners¬
tag, abends 8 Uhr:

Großer
Foxtrot-
Abeiid

Opfer der Schmach.
Größter Aufk äriingsfilm gegen den Mä Ichen-
handel in S groß » Akten mit G sangsemlage

spielt ab Samstag , 1 . November
Germanis -Lichtspiele ::

Schwalbacher Str. 57.

unter Mi' Wirkung
erster Tänzer.

AM » » « »» :
Weihkraut Md 15 M WA 14 «i.
Mrsing „ 20 „ „ 18
Karotten „ 20 „ * 18 „

Klein- und Erost-Vertaus bei

Hermann Knapp>
MSÜll!3tz3 Teleph. 6458 MeMW. 81

Weinklause
i Kristallpalas!
| Schwalbacher Str . 61.

Telephon 829.

Empfehle Besichtigung meines ständig relchh . Lagers an
Elfenbeinketten
Barnsteinketten
Galalithketten

handgeschnitzten Elfenbeinbroschen
handgemalten Ettenbeinanhangem.

Mäßige Preise.
Auswehis. nduno. n « »-««-' ». ' Wun»eh »ur V. HOguno goot. ltt.

Louise Engel.Wiesbaden . Nikoiasstr.24,'»

veranstaltet vom techn . Personal des Nass.
Landestheater « (ehern. Kgl. Schauspiele ) zu

; Wiesbaden , unt . gütig . Mitwirkg . d Damen:
Bommcr , Englorth , Haas der Herren Geisse-

' W.nk ' l, H rrmann , 8 reib, Scherer , Schorn,
; Prof . Josef Sohlaar , Max Haas u. »lax Pascha,

des gesamt . Orchesters , unt . Leitg . des Herrn
Prof . Mannstaedt , ferner d Singchors unter
Leitg . d. Herrn Rothcr u. d. Balletts , Ballett-
meist . Kochnnoska , Prima -Bai erlna Maudr k,
Mondork u. d. Damen Vowinkel, Acker , Lenz,

; Gläser , \ efferdorf .Uilde :.’. Saizuiann u Bremser.
Eintrittspreise zu 6 u 4 Mk. in d . Konzert¬
agent Born & Schollenfels , i. d. Musikalhdlg ,
Zigarrenhdl J. Kuhlrnann u. bei d Kartenem-
nehm . u. Garderobefrauen d. Nass . Landesth.
Der Ueberschuss der Veranstaltung t iettt in
die HilfsUasse des techn . Personals . Saal-

• ölTnung 6 Uhr abds . Progr . am Saaleingang.
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Im großen Saa!e des Kurhauses
Sonntag , den 2 . Nov ., nachm . S Uhr:

Hauptprobe.
Monta « , den 3. Nov ., abends 7 Utart

I. Vereins -Konzert
1919/20:

I j »«! altn ßninii
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S»i

, Pol
der

für Solostimmen , Chor und Orchester
von Rob . Schumann.

Leitung : Herr Musikdirektor Carl Schurlchf,
Solisten : Frl . Henny Wolf , Bonn.

Frau Else Dröll - Pfaff , Düsseldorf.
Herr Anton Kohmann , Frankfurt.
Herr Carl Rehlull , Frankfurt.

Orchester : Verstärktes städtisches Kurorchester.
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Preise der P ätze : Mk 7.—. , 5-—. 4.—, 2.50.
Hauptprobe : Eintritt Mk. 2.— (ii"numeriert).

Logen , Millelgalerie 1.—3. Reihe , 1. Paikett bis 10.
Reihe numeriert Mk. 3.—.

Kartenverkauf an der Tageskasse des Kurhause «.
Programm und Text ebendaselbst und am Saaleingang.
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Volksunterhaltungs-Abende
Leitung : Gustav Jaeoby

he
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Die große
Tanz-Attraktion

Dienstag , den 4. Novemb r 1919, abends 6 Ubr,
im früheren Pestsaal der Tumscsel 'srhalt (Winter¬

garten ) Schwalbacher Straße:
—- IUI iiuuracu » ■ - - - - - -

" _ so garten ) Schwalbacher Straße:PhOtOgraptlie Emst und Scherz fürs Kinderherz
r :. h «» eeee Unllcaunter 'i aitunqs -Abend

Ernest
und

Gabriele.
IWeihnachts -Aufträge)

frühzeitig erbeten!
Skizzen

Farn lienbflder
Vereinsgruppen

Kinderaufnahmen
Aufnahmen im eigenen Helm

Landschafts - und Architektur - Aufnahmen

FH Mim ISS
.... _ _ _ _ ioinie Rbeiri

liefert in tadelloser Ausführung

kommen morgen am Westbahnhof sowie Rhein-
gauer Stratze 2 in Sortierungen im Preise von

11—16 Mk. per Zentner
zum Verlaus.

Carl Kirchner,
AU . ««« -- r tele, » , . 4779

handelSgerichtiich vereidister Sachverständiger.

Karl Engel
Photograph BlOcherstra sse 8, Gth. Pt.

Ein heiterer Volksunter ’ialtungs -Abend
für unsere Jugend.

Thila Tllli Ursula Gustav Kammermusik.
Iluuimel doGarmo Hacker Jabohy \ \ elidier |

mit 8 großen und kleinen Schü ’eiinnen.
Lieder, Märchen, Tanzspiele, lustige Geschichten.

Ende 7-/, Uhr.
Der Vorverkauf der Plätze zu Mk. 1.—, 125 , l .jj,'

2.50 findet ain Donnerst « .' . den 3 ) Okt., 9—1 tnr,
an der Kasse der früheren Turngesellschaft , in den
bekannten Verkaufstellen und abends an der Kasse
ohne Vorverkaufsgebühr statt . 1™
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2 Waggon

M £aehsbucklinge
. . . . . . n . ... . 1. 441. .

Transformationen,
Frisetts , Scheitel,

Unterlagen Zöpfe , Lorken
usw. in größter Auswahl.
Anfertigung aller Haar¬

arbeiten , auch von
ausgekämmtem Haar.

Frisch angekommen:
Dosten schwerster amerikanischer

Gummimäntel
ertra groß u. stark, etwa» getragen, passend für Arbeiter

jeden BeruseS. >
Daula Stern . Wellritzstrasze 35.

Volksunterhatags-Jthenio
l .pihinff! Gustav Jaeoby*Leitung : Gustav Jaeoby.

Dienstag, dm 11. Nov. 1919, abends 8V, Uhr,
im früheren Fcstsaal der „Turngeselisc .baU“

(Wintergarten ), Schwalbacher Straße 8:
Unter Leitung von Artur Bother

Seite Sterne
feinste kette Ware, per Stück Mk. 1— Michelsberg 6.

üeräneh. Makrelen
das idealste Hautpflegemittel

wieder vorrätig.
Tube 2.60 Jt

Parfümerie Altstaetter , Ecke Lang - u.Webergasse,

f . Opern -Abend«I***.„1,AM>IA*

große fette Fische , per Stück Mk. 1 .80
frisch eingetrjffen in:

friUets Tisehhatten
niupiKeschan yfaiemannstrafis II.währ , des Umbaues

Zwei « « escliälte
Birlcbslraßc 28,
Kir«h-asse 7,
Würtbstraße 24.

Abgabe an Wledervcrkäufer zu Engros-
preisen iVT nur Wagemannstraße 17.

■Gesdi <itts -Verle 9 uii 9 -
Meine» werten Kunden und Geschäftsfreunden
zur gefälligen Kenntnisnahme , daß ich mein

Tabak - u . Ziejarrengesdiäfl
von Luisenstraße 42 nach

Blsmardc - Rfliig 2

Milwirkende.
Mitglieder des Lendestheatcrs , der Frankfurter

Oper und des Mainzer Stad theaters.
Der Vorverkauf der Plätze zu Mk. 1.—, 1.25,
1.75, 2.50 lindet ain Donnerstag , 30. Oktober,
vorm . 9—1 Uhr, an der Kasse der früheren

Turngesellschaft “ u. ab Donnerslag nachm,
bei Blumenthal & Co., Tel. 188, Theaterhüro
L Engel , Wilhelmstr ., Tel. 2598, Musik&iien-
handl . Franz Schedenberg , Kirchgasse , Tel.
6414 u A. Slöppler . Rlieinstr ./ Tel . 3805, im
Reisebüro L. Rettenmayer , Kaiser -Friedricii-
Platz 2, Tel. 242, und abends an dor Kasse
ohne Vorverkaufsgebühr statt.

an der Dotzheimer Straße - verlegt und für Enarro »- Verkauf in
sämtlichen Tadtiakwaren besondere Räume eingerichtet habe.
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C. Karbinsky.

3 Ult 4Öm | U; v » ^ IvIJhIviI  wlv vujj . « « m > a,„ää  yrrss « BlUffßiUlQlinQ.
»arleiiil . Legr . 1820. « »sragea an « eneralvertrettl I

»dam Friedrich. Mainz, Lolmarstrahe 8. ' - -
Aobritant
t*

Acnosantabletten
sind ein vorzügliches Blutreinigungs-

mittel . Alleinverkauf : ‘342
Scb&tzeohol-Apotbeke, Langgasse 11,

Mauritiusstrahe 8.
Lon ittStag, den 80. Lltober. ab S Uhr:

Has im Topf mit Rlöhen.
| Hafenrück.. Hasenschlegel.Feldhuhn m. Kr-

gut gepflegte Weine
Kulmbacher Reichelbrü»
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